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Erhaltungsziele für das gesetzlich geschützte Gebiet von gemeinschaftlicher 
Bedeutung DE 1115-301 „NSG Rantumbecken“  

 
1. Erhaltungsgegenstand 
 
Das Gebiet ist für die Erhaltung folgender Lebensraumtypen des Anhangs I der FFH-
Richtlinie  
 
a)   von besonderer Bedeutung: 
 
1160   Flache große Meeresarme und -buchten (Flachwasserzonen und Seegraswiesen) 
2190   Feuchte Dünentäler  
 
b)   von Bedeutung: 
 
1310   Pioniervegetation mit Salicornia und anderen einjährigen Arten   
           auf Schlamm und Sand (Quellerwatt)  
1330   Atlantische Salzwiesen (Glauco-Puccinellietalia maritimae) 
 
 
2. Erhaltungsziele 
 
2.1. Übergreifende Ziele 
Erhaltung eines binnendeichs gelegenen, durch Salzwassereinfluss geprägten 
Feuchtgebietes mit allen Übergängen von Salz- und Süßwasser bis zu den nicht überfluteten 
Landflächen. 
 
2.2. Ziele für den Lebensraumtyp von besonderer Bedeutung: 
Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes der unter 1.a) genannten Lebensraumtypen. 
Hierzu sind insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 
1160   Flache große Meeresarme und -buchten (Flachwasserzonen und 
Seegraswiesen) 
Erhaltung 

 der weitgehend natürlichen Morphodynamik des Bodens, der Flachwasserbereiche und 
der Uferzonen, 

 der weitgehend natürlichen hydrophysikalischen und hydrochemischen 
Gewässerverhältnisse und Prozesse, 

 der Biotopkomplexe und ihrer charakteristischen Strukturen und Funktionen mit z.B. 
Sandbänken und Watten, 

 der Seegraswiesen und ihrer Dynamik. 
 

2190   Feuchte Dünentäler  
Erhaltung  

 feuchter und nasser Dünentäler, 

 der lebensraumtypischen Strukturen und Funktionen, 

 der ungestörten hydrologischen Verhältnisse, insbesondere des 
Grundwasserhaushaltes, 

 der nährstoffarmen Verhältnisse, 

 der dynamischer Dünen- und Dünentalbildungsprozesse, 

 der Mosaikkomplexe mit anderen chrakteristischen Lebensräumen und  der 
Kontaktlebensräume wie z.B. Gewässer, Feuchtheiden, Dünenheiden oder Gebüsche. 
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2.3. Ziele für Lebensraumtypen von Bedeutung: 
 
Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes der unter 1.b) genannten Lebensraumtypen. 
Hierzu sind insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 
1310   Pioniervegetation mit Salicornia und anderen einjährigen Arten   
           auf Schlamm und Sand (Quellerwatt)  
1330   Atlantische Salzwiesen (Glauco-Puccinellietalia maritimae)  
Erhaltung 

 weitgehend natürlicher Morphodynamik des Bodens und der Bodenstruktur, 

 der natürlichen Vorkommen der Quellerarten (1310), 

 der Salzwiesen mit charakteristisch ausgebildeter Vegetation und ihrer ungestörten 
Vegetationsfolgen (Sukzession) (1330), 

 der weitgehend natürlichen hydrophysikalischen und hydrochemischen Verhältnisse und 
Prozesse, 

 der lebensraumtypischen Strukturen und Funktionen. 
 


